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Wohngeld und Ermäßigung  
Kindergartengebühren 

In der Urlaubszeit vom 04.04.2016 bis 08.04.2016 ist das Büro in 
25779Hennstedt, Kirchsspielschreiber-Schmidt-Str. 1 nicht be-
setzt.
Die Zweigstelle in 25782 Tellingstedt, Teichstr. 1 ist in zu den 
regulären Öffnungszeiten besetzt. Telefon: 04836 990-42.

Fundsachen

In der Gemeinde Lunden wurde in der Poststraße ein Damen-
fahrrad gefunden und am Bahnhof ein Handy. 
Beide Gegenstände wurden im Bürgerbüro als Fundsache ab-
gegeben.
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststelle 
Hennstedt, (Tel. 04836 990-45 oder 990-46) geltend gemacht 
werden.

Einwohnerämter in Lunden und Tellingstedt 
wieder offen!

Ab Donnerstag, 31.03.2016, können - wie versprochen - melde-
rechtliche Angelegenheiten wieder in Lunden und Tellingstedt 
erledigt werden. Ob Führerschein, Reisepass oder Personalaus-
weis, An-, Ab- oder Ummeldung, ab diesem Tag nehmen jeweils 
2 Personen in gewohnter Weise vor Ort Ihre Anliegen und Anträge 
entgegen.

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag  von 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag  von 08:00 bis 12:30 Uhr und
 von 13:30 bis 17:00 Uhr

Fred Johannsen
Leitender Verwaltungsbeamter

Gratulationen im April 2016 im Amtsbezirk 
Amt Kirchspielslandgemeinden Eider

Wir haben im April 2016 15 Geburtstagskinder, 4 goldene Hoch-
zeiten und eine diamantene Hochzeiten! Hierzu gratulieren wir 
sehr herzlich und wünschen alles Gute!

Datum Anlass Anschrift 
03.04. 85. Geburtstag Frau Carla Rolfs
  25774 Lunden
05.04. 90. Geburtstag Herr Hermann Galinowski
  25791 Barkenholm
05.04. 80. Geburtstag Frau Agnes Claußen
  25774 Krempel
05.04. 95. Geburtstag Herr Heinz-Hermann Meyer
  25782 Tellingstedt
13.04. 80. Geburtstag Herr Werner Orgaßa
  25774 Lehe
13.04. 80. Geburtstag Frau Heinke Lorenzen
  25779 Norderheistedt
17.04. 85. Geburtstag Herr Horst Kobs
  25788 Delve
17.04. 85. Geburtstag Herr Ernst Zühl
  25774 Karolinenkoog

20.04. 80. Geburtstag Frau Rosa Jöns
  25794 Dörpling
21.04. 80. Geburtstag Frau Irmgard Schlüter
  25779 Hennstedt
24.04. 85. Geburtstag Herr Horst Lewitzki
  25782 Tellingstedt
27.04. 80. Geburtstag Herr Trutzhardt Köppen
  25779 Hennstedt
29.04. 80. Geburtstag Herr Max Feldhusen
  25791 Linden
29.04. 80. Geburtstag Herr Peter Thomsen
  25782 Welmbüttel
30.04. 102. Geburtstag Frau Marianne Kruse
  25791 Barkenholm
01.04. goldene Hochzeit Eheleute 
  Linda und Rudolf Vehrs
  25786 Dellstedt
15.04. goldene Hochzeit Eheleute 
  Renate und Norbert Gierszynski
  25774 Lunden
29.04. goldene Hochzeit Eheleute 
  Karin und Hans Uwe Dierks
  25791 Linden
29.04. goldene Hochzeit Eheleute 
  Erika und Jürgen Buchwaldt
  25782 Tellingstedt
07.04. diamantene  Eheleute 
 Hochzeit Lieselotte und Wilfried Schauer
  25782 Tellingstedt

Neubestellung eines Schätzers zur  
Ermittlung des Wertes von Tieren  
für den Amtsbereich Amt KLG Eider

Der Amtsausschuss hat in seiner Sitzung am 14.03.2016 als Schät-
zer für Tierschäden Herrn Joachim Löbkens aus Lehe für die Dauer 
vom 14.03.2016 bis zum 31.12.2016 bestellt.
Diese Bestellung wird hiermit bekannt gemacht.

Manfred Lindemann
Amtsvorsteher

Gemeinde Dellstedt
Der Bürgermeister
Telefon: 04802 414

Einladung

Zu der am Donnerstag, 7. April 2016, um 19:30 Uhr, in der Gast-
stätte ,Zur Eiche‘ Dellstedt, stattfindenden öffentlichen Sitzung der 
Gemeindevertretung Dellstedt lade ich hiermit ein.

Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 10 über die Sitzung der 

Gemeindevertretung vom 19.11.2015
3. Mitteilungen
4. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der 

Hauptsatzung der Gemeinde Dellstedt
5. Annahme von Zuwendungen im Haushaltsjahr 2015
6. Kindergartenangelegenheiten
6.1. Bezuschussung von Elternbeiträgen im U3 Bereich
6.2. Kita Wrohm - Antrag auf Aufnahme einer Familiengruppe in 

den Bedarfsplan des Kreises
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7. Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnahme der 
Gemeinde Dellstedt zur überörtlichen Prüfung des Gemein-
deprüfungsamtes

8. Beratung und Beschlussfassung zur Ermächtigung des 
Wegeunterhaltungsverbandes Dithmarschen wegen der 
Verwaltung von Entschädigungszahlungen der TenneT

9. Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung an der 
Schleswig-Holstein Netz AG

10. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaus-
haltssatzung und den 1. Nachtragshaushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2016

11. Eingaben und Anfragen
 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maß-

gabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung 
voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

12. Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages über die 
Zerlegung des Gewerbesteueraufkommens eines Betriebes

13. Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnahme der 
Gemeinde Dellstedt zur überörtlichen Prüfung des Gemein-
deprüfungsamtes

Mit freundlichen Grüßen

gez. Klaus-Dieter Holm
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Glüsing:

Haushaltssatzung der Gemeinde Glüsing für 
das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 14.12.2015 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 137.400 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 151.200 EUR
 einem Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 
 von -13.800 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 137.400 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 151.200 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 der Investitionstätigkeit und der Finanzierungs-
 tätigkeit auf 85.000 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 der Investitionstätigkeit und der Finanzierungs-
 tätigkeit auf 5.100 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen 
 Stellen auf 0,04 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
  (Grundsteuer A) 240 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 250 %
2. Gewerbesteuer 300 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-

gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000,- EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzel-
maßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen 
auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder 
Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 10.000,- EUR be-
trägt.

Glüsing, den 29.02.2016

gez. Rink
Bürgermeisterin

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während der 
Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspiels-
landgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 
25779 Hennstedt, Zimmer 15, Einsicht in die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 08.03.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Ronja Steffen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Freitag, 
dem 01.04.2016

Gemeinde Hollingstedt
- Die Bürgermeisterin -

Einladung zu einer öffentlichen  
Einwohnerversammlung  
der Gemeinde Hollingstedt

gem. § 16 b der Gemeindeordnung
am Mittwoch, den 20.04.2016, um 19:30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus am „Möhlenweg“

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch die Bürgermeisterin
2. Vorstellung des „Informellen Planungskonzeptes der Gemeinde 

Hollingstedt zur Ausweisung von Vorranggebieten für Winde-
nergie“

3. Sonstiges

Es sind alle Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Holling-
stedt herzlich eingeladen. Die Mitglieder der Gemeindevertretung 
werden ebenfalls anwesend sein, um zu informieren und für Fragen 
zur Verfügung zu stehen.
Ich würde es besonders begrüßen, wenn auch Jugendliche an 
der Versammlung teilnehmen würden, um ihre Anregungen vor-
zubringen.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Helmi Rau
Bürgermeisterin

Gemeinde Hövede
Der Bürgermeister

Einladung

Zu der am Montag, 18. April 2016, um 19:30 Uhr, im Haus des Bür-
germeisters, Dorfstraße 11 in Hövede, stattfindenden öffentlichen 
Sitzung der Gemeindeversammlung Hövede lade ich hiermit ein.
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Tagesordnung: 
1.  Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 6 über die Sitzung der 

Gemeindeversammlung vom 07.12.2015
3.  Mitteilungen
4. Beratung und Beschlussfassung zur Ermächtigung des 

Wegeunterhaltungsverbandes Dithmarschen wegen der Ver-
waltung von Entschädigungszahlungen der TenneT

5. Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung an der 
Schleswig-Holstein Netz AG

6. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaus-
haltssatzung und den 1. Nachtragshaushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2016

7. Straßen- und Wegeangelegenheiten
8. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindeversammlung vo-
raussichtlich nicht öffentlich behandelt:

9. Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages über die Zer-
legung des Gewerbesteueraufkommens eines Betriebes

Mit freundlichen Grüßen

gez. Uwe Harbeck
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Kleve:

Haushaltssatzung der Gemeinde Kleve für 
das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 08.12.2015 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 438.800 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 438.200 EUR
 einem Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 
 von 600 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf 438.800 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf 438.200 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 der Investitionstätigkeit und der Finanzierungs-
 tätigkeit auf 185.000 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 der Investitionstätigkeit und der Finanzierungs-
 tätigkeit auf 16.000 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 0,3 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
  Betriebe (Grundsteuer A) 260 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 260 %
2. Gewerbesteuer 310 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000,- EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzel-
maßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen 
auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder 
Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 12.000,- EUR be-
trägt.

Kleve, den 08.03.2016

gez. Oetjens
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während der 
Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspiels-
landgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 
25779 Hennstedt, Zimmer 15, Einsicht in die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 09.03.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Ronja Steffen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Freitag, 
dem 01.04.2016.

Gemeinde Kleve
Der Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Bau- und Wegeausschusses 
der Gemeinde Kleve
am Mittwoch, 6. April 2016, um 19:30 Uhr
Sitzungsort:  „Alte Schule“, Hauptstraße 32 in Kleve

Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 2 vom 21.04.2015
3. Mitteilungen
4. Besichtigung und Beratung zum Kinderspielplatz
5. Bau- und Wegeangelegenheiten
6. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Udo Schladetsch
Ausschussvorsitzender

Gemeinde Lehe
Der Bürgermeister

Einladung

Zu der am Dienstag, 5. April 2016, um 19:30 Uhr in der Gaststätte, 
„Zum Töschenwirt“, Bundesstr. Nr. 7 in St. Annen, stattfindenden 
öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Gemeinde Lehe lade 
ich hiermit ein.

Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 17 der Sitzung der Gemein-

devertretung vom 15.03.2016
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3. Mitteilungen
4. Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung einer 

Bürgerbefragung in Sachen Windkraft
5. Beratung und Beschlussfassung über einen Zuschuss an die 

Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Lehe
6. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt:

7. Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Rolf Thiede
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Lehe

Haushaltssatzung der Gemeinde Lehe für 
das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 15.03.2016 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 1.057.700 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen 
 auf 1.139.400 EUR
 einem Jahresfehlbetrag von -81.700 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf 1.041.200 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf 1.051.000 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 37.900 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 der Investitionstätigkeit und der Finanzierungs-
 tätigkeit auf 115.400 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 1,54 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
  Betriebe (Grundsteuer A) 310 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 310 %
2. Gewerbesteuer 340 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzel-
maßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen 
auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder 
Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 15.000 EUR beträgt.

Lehe, den 15.03.2016 

gez. Rolf Thiede 
Bürgermeister 

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während der 
Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspiels-
landgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 
25779 Hennstedt, Zimmer 15, Einsicht in die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 15.03.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Robert Tech 

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Freitag, 
dem 01.04.2016

Gemeinde Norderheistedt
Der Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Norder-
heistedt
am Donnerstag, 14. April 2016, um 20:00 Uhr
Sitzungsort:  Gastwirtschaft „Zum Eichenhain“, Heider Straße 17 

in Süderheistedt

Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 13 vom 16.12.2015
3. Mitteilungen
4. Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Wehrführers der 

Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Süderheistedt
5. Beratung und Beschlussfassung zur Ermächtigung des 

Wegeunterhaltungsverbandes Dithmarschen wegen der Ver-
waltung von Entschädigungszahlungen der TenneT

6. Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung an der 
Schleswig-Holstein Netz AG

7. Eingaben und Anfragen
 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maß-

gabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung 
voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

8. Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages über die Zer-
legung des Gewerbesteueraufkommens eines Betriebes

9.  Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Norbert Rohwedder
Bürgermeister

Jagdgenossenschaft 25782 Schalkholz

Bekanntmachung
Auf der Jagdgenossenschaftsversammlung am 08.02.2016 wurde 
eine neue Satzung verabschiedet. Die neue Satzung wird unter 
der Internetadresse www.amt-eider.de veröffentlicht. 
Weiterhin liegt sie zur Einsicht vom 04.04.2016 bis zum 04.05.2016 
in der Amtsverwaltung Hennstedt, Zimmer 7, Kirchspielsschreiber-
Schmidt-Str. 1, 25779 Hennstedt aus.

Sönke Clauhsen, Hans Tiedemann und Torsten Hinrichs
Jagdvorstand
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Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Schlichting:

Haushaltssatzung der Gemeinde Schlichting 
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 14.12.2015  folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 238.800 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 272.000 EUR
 einem Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 
 von -33.200 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf 238.800 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf 272.000 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 der Investitionstätigkeit und der Finanzierungs-
 tätigkeit auf 84.100 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 der Investitionstätigkeit und der Finanzierungs-
 tätigkeit auf 35.000 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 0,06 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
  Betriebe (Grundsteuer A) 260 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 260 %
2. Gewerbesteuer 310 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000,00 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzel-
maßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen 
auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder In-
vestitionsförderungsmaßnahme mindestens 10.000,00 EUR beträgt.

Schlichting, den 10.03.2016

gez. Voss
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während der 
Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspiels-
landgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 
25779 Hennstedt, Zimmer 12, Einsicht in die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 11.03.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Ronja Steffen 

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Freitag, 
dem 01.04.2016

Gemeinde Süderdorf
Der Bürgermeister

Einladung

Zu der am Dienstag, 12. April 2016, um 19:30 Uhr, im „Uns 
Dörpshuus“, Schelrader Straße 11a in Süderdorf stattfindenden 
öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Süderdorf lade ich 
hiermit ein.

Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 10 vom 12.01.2016
3. Mitteilungen
4. Beschlussfassung über die Gültigkeit des Bürgerentscheides 

in der Gemeinde Süderdorf am 13. Dezember 2015
5. Annahme von Zuwendungen im Haushaltsjahr 2015
6. Beratung und Beschlussfassung zur Ermächtigung des 

Wegeunterhaltungsverbandes Dithmarschen wegen der 
Verwaltung von Entschädigungszahlungen der TenneT

7. Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung an der 
Schleswig-Holstein Netz AG

8. Kindergartenangelegenheiten
8.1.  Beratung und Beschlussfassung über die Bezuschussung 

von Elternbeiträgen im U3 Bereich
8.2.  Kita Wrohm - Antrag auf Aufnahme einer Familiengruppe in 

den Bedarfsplan
9. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßga-

be der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung 
voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

10. Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages über die 
Zerlegung des Gewerbesteueraufkommens eines Betriebes

Mit freundlichen Grüßen

gez. Heino Grimm
Bürgermeister

Gemeinde Süderheistedt
Die Bürgermeisterin

Einladung zu einer öffentlichen Sitzung der 
Gemeindevertretung Süderheistedt

am Donnerstag, 14. April 2016, um 19:30 Uhr
Sitzungsort:  Gastwirtschaft ‚Zum Eichenhain‘, Heider Straße 17, 

Süderheistedt Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 16 vom 31.03.2016
3. Mitteilungen
4. Vorstellung einer Innenentwicklungspotentialflächenanalyse 

für die Gemeinde Süderheistedt
5. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Birgit Meier
Bürgermeisterin
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Dellstedter Kirchenausschuss begrüßt neue 
Mitglieder

Zur Vorbereitung des Palmsonntagsgottesdienstes  in der Dell-
stedter Kapelle traf sich der Dellstedter Kirchenausschuss bei 
Gesa Frahm. 
Pastor Rüdiger Burzeya und die gesamten Kirchenausschuss-
mitglieder unter Vorsitz von Heike Christiansen freuten sich ganz 
besonders, zwei junge Mitglieder in der Runde  begrüßen zu dürfen. 
Anni Erwin und Melina Ploog werden die Aktivitäten des Dellstedter 
Kirchenausschusses künftig mitgestalten. 
Zusammen mit Pastor Burzeya werden Anni und Melina den Palm-
sonntags-Gottesdienst mit Beiträgen bereichern. 

v. l. Pastor Rüdiger Burzeya, Eva Lütje, Heike Christiansen, Maike 
Vehrs, Boy Pohns, Anni Erwin, Traute Hansen, Melina Ploog, Inge 
Jacobs, Maike Lange, Gesa Frahm
nicht auf dem Foto: Johann Wilhelm Schrum und Sievert Christi-
ansen Foto: Sievert Christiansen 

Text: Heike Christiansen

Nächste Termine der ev.-luth.  
Kirchengemeinde Delve

Do., 07.04 14:30 Uhr SENIORENCLUB im 
Martin-Luther-Haus; 
nach der Begrüßungs-
Andacht von Pastor 
Cahnbley und der 
Kaffeetafel gibt es ein FRÜHLINGS-
Programm von UWE WIESENER zu 
hören - mit Liedern (zum Mitsingen), 
kleinen Geschichten und anderen Tex-
ten

So., 10.04. 09:30 Uhr Fest-Gottesdienst 
  zur KONFIRMATION 
  mit Abendmahl, 
  St. Marienkirche, 
  mit Männergesangverein 
  und Pastor Cahnbley

Pastor Cahnbley hat Urlaub vom 11.04. bis 22.04. einschließlich.
Bei allen Amtshandlungen vertritt ihn Pastor Lorenzen, Hennstedt 
(04836 1872); für Fragen und Mitteilungen vor Ort kann sich an 
Frau Helmi Rau in Hollingstedt (04836 1760) oder an Küsterin Inge 
Frahm in Delve (04803 831) gewendet werden.

Gottesdienste und 
Veranstaltungen der 
Ev.-luth. St. Martins-
Kirchengemeinde  
Tellingstedt

St. Martins-Kirche
So., 03.04.16 19:00 Uhr Meditativer Abendgottesdienst
  Pastorin Rattay
So., 10.04.16 10:00 Uhr Gottesdienst - ggf. mit Taufen
  Pastor Burzeya
So., 17.04.16 18:00 Uhr Singegottesdienst in Sarzbüttel
  Pastor Pohlmann + Team
So., 24.04.16 10:00 Uhr Konfirmation - Ostbezirk
  Pastor Burzeya
 14:00 Uhr Konfirmation - Westbezirk
  Pastorin Rattay
So., 01.05.16 10:00 Uhr Konfirmation - Westbezirk
  Pastorin Rattay
 14:00 Uhr Konfirmation - Westbezirk
  Pastorin Rattay

Friedenskirche
So., 01.05.16 10:00 Uhr Konfirmation
  Pastor Burzeya

Seniorenkreise:
Tellingstedt:
Dienstag, 29.03.16
14:30 - 16:30 Uhr  im Gemeindehaus Tellingstedt

Wrohm:
Dienstag, 29.03.16
14:00 - 16:00 Uhr im Gemeinderaum der Friedenskirche

Jungschargruppe Tellingstedt:
Jungschar-Kids von 6 - 9 Jahren:  jeden Dienstag 
 von 15:30 - 17:00 Uhr
Jungschar-Kids von 9 - 13 Jahren: jeden Montag 
 von 16:30 - 18:00 Uhr
 (außer in den Ferien)

Jungschargruppe Wrohm:
Treffen immer am 1. Donnerstag im Monat von 15:00 - 16:30 Uhr 
(außer in den Ferien)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Hennstedt 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen
April 2016
So., 03.04.2016 10:00 Uhr KONFIRMATION Nordbezirk 
  mit P. Cahnbley
So., 10.04.2016 10:00 Uhr KONFIRMATION Südbezirk
  mit P. Lorenzen
So., 17.04.2016 10:00 Uhr Gottesdienst, P. Lorenzen

Vorankündigung der Ev. Frauenhilfe:
Am Mittwoch, dem 27. April 2016 hält Herr Pastor Lorenzen 
einen Vortrag zu seiner Reise nach Israel. Gäste sind herzlich 
willkommen. 
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Volkshochschule Tellingstedt-Hennstedt e. V.

Geschäftsstelle: Albersdorfer Str. 14, 25782 Tellingstedt
Tel. 04838 70010, Fax 04838 704718
Internet:  www.vhs-tellingstedt.de 
E-Mail:  info@vhs-tellingstedt.de

Schließung der Geschäftsstelle:
vom 24.03.16 - 11.04.16
Anmeldungen über Telefon oder Internet sind weiterhin möglich

Auszug aus dem Frühjahr-Programm 2016:

GESELLSCHAFT UND LEBEN
1027  Gesprächskreis „Wie Schnack 2,- €
 Platt“ 14:00 - 16:00 Uhr
 Montag, 25. April 2016
 mit Klaus-Willi Hinrichs, Lüdersbüttel/Töpferzimmer „Zur 

Traube“ in Tellingstedt
 Für Mitglieder der VHS ist der Eintritt frei.

KULTUR
26407  NÄHEN und Schneidern mit der  35,- €
 Maschine 09:00 - 16:00 Uhr
 Sonnabend, 23. April 2016 einschl. 
 Tagesseminar unter der Leitung  Mittagspause
 von Sieglinde Bock 1 Termin
 Ort: Technikraum, Schule Hennstedt, max. 6 TN (Min-

destalter 16 J.)

GESUNDHEIT UND FITNESS
3133  YOGA Folgekurs gestaffelte 
 Freitag, 29. April 2016 Gebühr
 mit Kimberly Groth,  19:30 - 20:30 Uhr
 Sporttherapeutin 10 Termine
 Haben Sie schon einmal einen Yoga Kurs besucht oder 

nehmen Sie un- oder regelmäßig an Yoga Kursen teil, 
dann sind Sie in diesem Kurs genau richtig!

 Yoga bedeutet Einheit von Körper und Geist und kann von 
jedem Menschen - egal welchen Alters und körperlicher 
Voraussetzung - praktiziert werden. Einfache Yoga-Stel-
lungen, bewusste Atemübungen, Entwicklung des Kör-
pergefühls und verschiedene Entspannungstechniken, 
werden in diesem Anfängerkurs vermittelt. Die Muskeln 
werden gekräftigt, Bänder gedehnt, die Wirbelsäule und 
Gelenke flexibel. Das Herz-Kreislaufsystem und der Stoff-
wechsel werden angeregt. Der Kurs ist für Frauen und 
Männer. Bitte bequeme Kleidung, Wollsocken o. Gymna-
stikschuhe, sowie Wolldecke oder Badetuch mitbringen.

 gestaffelte Kursgebühr ab 12 TN => 39, - €, 9 TN => 
49, - €, ab 7 TN => 65,- €

Mit 50+ unterwegs

Eine Vorschau der nächsten Fahrten:
Am 06. April 2016 heißt es:
„Auf nach Dodenhof/Kaltenkirchen zur Bummel- und Shoppingtour.
Jeder erhält einen Gutschein von 5,00 EUR.
Abfahrt: 11:00 Uhr Dörplinger Krog
Kosten: 18,00 EUR pro Person

01.06.2016 Tagesfahrt zur Landesgartenschau in Eu-
tin  35,00 EUR

12.07.2016 Fahrt zur Hallig Langeneß
 inkls. Grillbüffett und Inselrundfahrt 
 pro Person:  43,00 EUR

27.08.2016 50+ und Heimat- und Kulturverein
 Tagesfahrt mit der Fähre Brunsbüttel - Cux-

haven

04. + 05.11. 2016  Fahrt zum Winterzauber mit einer Über-
nachtung in Lüneburg.

 Besuch im Schloß Eldingen/Niedersach-
sen

 Ausstellungen im Schloß und im Wald
 Lichter - Shopping - Night im stimmungs-

vollen dekorierten Schloß- und Parkge-
lände,

 bis 20:00 Uhr 99,00 EUR

Veranstalter:  Fa. Grunert, Husum

Anmeldungen und Info bitte unter Tel. 04803 523.
Zum Frühlingsanfang und den Ostertagen wünsche ich alles 
Gute und viel Spaß beim Ostereier suchen.

Ich freue mich mit Euch zu fahren und grüße ganz herzlich 

Eure Elke Kock 

Landfrauenverein Hennstedt  
und Umgebung e. V.

Jahreshauptversammlung des  
Landfrauenvereins Hennstedt u. Umgebung e. V.
Die Jahreshauptversammlung des Landfrauenvereins Hennstedt 
fand am Mittwoch, dem 25.02.2016 statt. 50 Mitglieder von 300 
sind der Einladung gefolgt.

Die 1. Vorsitzende Christa Hinrichs begrüßte die Ehrenvorsitzende 
Telse Köster und die anwesenden Mitglieder. Die Schriftführerin 
Susanne Rettenberger geleitete mit einem tollen Jahresbericht 
und einer Diashow durch das abgelaufene Landfrauenjahr 2015.
Die Finanzen des Vereins erläuterte die Kassieren Ute Diener, die 
weiterhin im Amt bestätigt wurde. Weiterhin wurden Inge Soltau 
zur 2. Vorsitzende und Brunhilde Groth zur 3. Vorsitzende erneut 
in ihren Ämtern bestätigt ebenso Anke Borchardt als Beisitzende 
und Karen Mundt zur Kassenprüferin. Susanne Rettenberger hat 
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ihre Tätigkeit als Schriftführerin nach über 12 Jahren beigelegt. 
Christa Hinrichs würdigte ihr großes Engagement für den Verein 
und überreichte ihr die Schleswig-Holstein-Biene und einen Blu-
menstrauß. Ihre Nachfolge wird von Petra Kuthning angetreten.
Im Anschluss der Sitzung erläuterte Frau Claudia Maaß den Land-
frauen die Meridian-Energie-Therapie, kurz M.E.T genannt, wie 
man durch Beklopfen von 12 Meridian-Punkte in einer bestimmten 
Reihenfolge z.B. Ängste oder Blockaden selbst lösen kann. In 
einem Selbstversuch haben die Anwesenden sich die Lust auf 
Schokolade zu nehmen versucht.

Osterbasteln in Büttners Landladen
Am 08.03.16 trafen sich einige Hennstedter Landfrauen zum Os-
terbasteln in Büttners Landladen in Ketelsbüttel, der bereits seit 10 
Jahren in der jetzigen Form besteht. Inmitten einer wunderschönen 
Dekoration und Blumenfülle haben die Landfrauen unter fachkun-
diger Anleitung von Frau Büttner österliche Gestecke, Schalen und 
Kränze kreiert. Der Phantasie waren keine Grenzen gesetzt, da 
sie aus einer Fülle an Dekomaterial und Blumen wählen konnten. 
Für das leibliche Wohl sorgte Birgit Claussen und nach 2 Stunden 
hatten alle Beteiligten tolle Arrangements mit nach Hause nehmen 
können.

Petra Kuthning

Käse- und Weinverkostung
Zu einer Käse- und Weinverkostung hat Bäckermeister Sönke 
Henningsen aus Norderstapel die Hennstedter Landfrauen ein-
geladen. Vorgestellt wurden Weine der Familie Klumb. Der tra-
ditionsreiche Familienbetrieb der Familie Klumb hat ihren Sitz in 
Langenlonsheim, das liegt zwischen Rüdesheim und Bad Kreuz-
nach an der Weinstraße im Weinbaugebiet Nahe in Rheinland-
Pfalz. Die Familie Klumb bewirtschaftet ihren Weinanbau auf ca. 
10 Hektar. Caroline Klumb, Weinkönigin von 2011 bis 2012 stellte 
verschiedene Weine von trocken über feinherb bis lieblich vor. Dazu 
wurde Käse und Brot gereicht. Außerdem konnten die Landfrauen 
Bäckermeister Henningsen beim Backen von Dinkelbrot über die 
Schulter schauen. Fazit: ein geselliger und gelungener Abend.

Petra Kuthning

Nah bei den Menschen

Mitgliederbetreuung und -werbung:

Sozialverband Deutschland 
Ortsverband Hennstedt

Einladung
Der Sozialverband Deutschland Ortsverband Hennstedt lädt alle 
Mitglieder und Gäste zu einem 

Spiele-Nachmittag
am Samstag, dem 16. April 2016, um 14:00 Uhr,
in Witts Gasthof

nach Glüsing herzlich ein.

Verspielt werden Sachpreise (Motto: Blitzblank & sauber).
Von Gästen sind 5,00 Euro/Person für die Kaffeetafel zu entrichten. 
Über Kuchen- oder Brotspenden für den Nachmittag würden sich 
alle sehr freuen.
Wir hoffen auf eine zahlreiche Beteiligung bei Kaffee, Kuchen, 
Spiel, Spaß und guter Laune.
 
Anmelden bitte bis 13.04.16 unter Tel.: 1645
oder per E-Mail info@sovd-hennstedt.de.

Der Veröffentlichung von Fotos und Namen, die während der Ver-
anstaltung zum Zwecke für Pressemitteilungen und der Homepage 
erstellt werden, wird mit der Anmeldung zur Veranstaltung oder 
Teilnahme zugestimmt.

Der Vorstand

Feuerwehren werden die Hoheit über  
ihre eigenen Kameradschaftskassen los - 
Wiederum Politiker-Irrsinn

Auf der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Hennstedt, die wiederum im Gerätehaus stattfand, blieb es Wehr-
führer Jens-Uwe Andersson nicht erspart, den Kamerad/innen mit-
zuteilen, dass es keinen Weg an der Absicht der Landesregierung 
vorbei gibt, die Kameradschaftskassen der Freiwilligen Wehren 
des Landes in die Hände der Stadt- beziehungsweise Gemeinde-
vertretungen zu überführen. Von dort werden dann zukünftig alle 
Beschaffungen und Ausgaben genehmigt, oder auch nicht. Die 
Mitglieder der Wehren müssen sehr viel Blauäugigkeit aufbringen, 
um diesen Eingriff der Politiker in die Wehren gutzuheißen, denn 
so etwas lässt sich nur als, erneuten, Politiker-Irrsinn bezeichnen. 
Auf einem Info-Abend in der Feuerwehrzentrale wird demnächst 
die Kreis-Geschäftsführung über eventuelle Möglichkeiten der 
Umsetzung mit allen Wehrvorständen beraten. Seinerzeit hatten 
die Kreiswehrführer Schleswig-Holsteins für die Entscheidung 
der Landesregierung gestimmt. Dithmarschens Feuerwehrchef 
Hans-Hermann Peters hatte, kurioserweise, zugestimmt, obwohl 
er, laut eigener Aussage, dagegen war. In seinem weiteren Be-
richt nannte Andersson insgesamt 107 Tätigkeiten der Wehr im 
abgelaufenen Jahr. Höhepunkt war die Eröffnung des neuen, 
nicht unumstrittenen Gerätehauses gewesen. Die neuen Digital-
Funkgeräte sind an den Kreis ausgeliefert worden und kommen 
demnächst in die Wehren. So genannte Anwenderschulungen 
für das Personal werden dann dort durchgeführt. Ohne diese und 
ohne einen bereits früher bestandenen Analog-Funklehrgang auf 
Kreisebene dürfen die Geräte nicht bedient werden. Seit neuestem 
können die ausrückenden Kräfte bei Alarm an der Hallen-Ausfahrt 
auf einem großen Bildschirm alles über den anstehenden Einsatz 
ersehen. Der Wehrführer bedankte sich abschließend für die gute, 
kameradschaftliche Zusammenarbeit. Eine geordnete Kassen-
führung legte, höchstwahrscheinlich zum letzten Mal, Kassierer 
Dirk Käseler vor und wurde in seiner Arbeit von den Kassenprü-
fern bestätigt, was die einstimmigen Entlastung des Vorstandes 
zur Folge hatte. Musikzugführer Bernd Rohwedder berichtet von 
insgesamt 83 Aktivitäten der Musikkapelle, die derzeit aus 26 Mit-
gliedern besteht und fünf Jugendlichen in der Ausbildung. Wegen 
des relativ hohen Alters der Musiker sollen Umzüge zukünftig nur 
angenommen werden, wenn auf einem Anhänger gespielt werden 
kann. Auch die Jugendwehr hatte ein tatenreiches Jahr hinter sich. 
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Unter anderem wurde 13 Mal bei verschiedenen Wehren des Amtes 
nach Fw-Dienstvorschrift 3 geübt. Ein Jugendzeltlager musste aus 
Sicherheitsgründen wegen Unwetter abgebrochen werden. Der 
Heidepark Soltau wurde besucht, und eine Bowlingveranstaltung 
fand ebenfalls statt. 26 Jungen und Mädchen befinden sich zurzeit 
in der Jugendwehr. Die amtierende Jugendwehrwartung, Klaus 
Daniel und Gabi Nikisch, stand nicht wieder zur Verfügung. Beide 
wollten jüngeren Kameraden den Weg zur Übernahme von Ver-
antwortung frei machen. Als neuer Jugendwart wurde Nico Beetz 
gewählt. Seine Stellvertreterin heißt Linn Daniel. Beide wurden 
einstimmig gewählt. Ehrungen gab es ebenfalls. Hauke Hennings 
und Olaf Peters wurden für jeweils 20 Jahre und Walter Teufel 
für 40 Jahre Dienstzeit ausgezeichnet. Oberlöschmeister wurde 
Jens Thiessen. Glüsings Bürgermeisterin Ulla Rink überbrachte 
die Grüße der Gemeinde, die zum Löschbezirk Hennstedt gehört 
und ging auf die höchst unfallträchtige Kreuzung dort ein. Ein er-
neuter Anlauf ihrerseits für einen Kreisverkehr war wiederum, zum 
Unverständnis aller Beteiligten, von der verantwortlichen Behörde 
abgelehnt worden. Diese sieht dort keinen Unfallschwerpunkt, 
obwohl erst kürzlich wieder ein schwerer Unfall mit Personenschä-
den passiert war, zu dem auch die Hennstedter Wehr alarmiert 
wurde. Hennstedts Bürgermeisterin Anne Riecke bedankte sich 
bei den frisch gewählten jungen Leuten für ihre Bereitschaft zur 
Übernahme der Jugendwartung. Dem Musikzug sagte sie immer 
Hilfe zu. Auch bezüglich der Kameradschaftskasse plädierte sie 
für eine vertretbare Lösung. Einer der drei Amtswehrführer des 
Amtes Eider, Jens Preussler, übermittelte die Grüße der gesamten 
Amtswehr. Er stellte heraus, dass die drei Ämter immer noch nicht 
zusammengewachsen sind. Für die neue Halle der Hennstedter 
Wehr konnte er sich begeistern obwohl, es waren, aus seiner Sicht, 
zu wenig an Bauteile verwendet worden, wo ein Maler sich hätte 
auslassen können. Er wünschte immer eine gesunde Rückkehr von 
den Einsätzen. Ebenfalls mit diesen Wünschen und für ein ruhiges 
Jahr 2016 schloss der Wehrführer die Versammlung.

Ernst Otto Mewes

Foto von links: Olaf Peters, Hauke Hennings; Amtswehrführer 
Jens Preussler; Jens Thiessen (Oberlöschmeister); Nico Beetz 
(Jugendwartung); Walter Teufel; Michele Furcas (stv. Wehrf.); 
Wehrführer Jens-Uwe Andersson

Umwelttag 2016

Der diesjährige Umwelttag findet statt

am Samstag, dem 02. April 2016

Wir treffen uns dazu um 9:30 Uhr 
auf dem Bauhof.

Von dort wollen wir starten, 
um die Straßen und die Feldmark zu säubern.
Es sind alle großen und kleinen Hennstedter/innen herzlich ein-
geladen, an dieser Aktion teilzunehmen.

Nach getaner Arbeit gibt es für alle Helfer einen kleinen Imbiss.

Auf viele Helfer freut sich der

Der Umweltausschuss
der Gemeinde Hennstedt

SoVD-Ortsverband Hollingstedt

Hollingstedt. Ehrungen und Neuwahlen auf der gut besuchten 
Mitgliederversammlung des SoVD Ortsverband Hollingstedt.
Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung konnte der 1. Vor-
sitzende Peter Dittmer zahlreiche Mitglieder, darunter vier neue 
Mitglieder, und als Gäste Bürgermeisterin Helmi Rau und den 
stellv. Kreisvorsitzender Günter Hollm begrüßen. Der Vorsitzende 
berichtete über die Aktivitäten des vergangenen Geschäftsjahres. 
Doppelkopf, Grillabend, Weihnachtsfeier, Besuche bei Jubilaren 
und Teilnahme an verschiedenen Veranstaltungen außerhalb des 
Ortsverbandes zeugen von einer aktiven und nachhaltigen Arbeit 
des Ortsverbandes. Eine gesunde Kassenlage präsentierte der 
stellv. Schatzmeister Peter Braun der Versammlung. Folgende Mit-
glieder wurden für Vorstandsarbeit und langjährige Mitgliedschaft 
im Sozialverband geehrt. Dörte und Henning Peters, Sieglinde 
Richard und Kay Rönnau für 10 Jahre Mitgliedschaft und die aus-
scheidenden Vorstandsmitglieder Ingeborg Paulsen und Helmuth 
Köppke für langjährige Vorstandsarbeit.
Große Geschlossenheit zeigten die Mitglieder bei der Neuwahl 
des Vorstandes. Ohne Gegenstimmen wurden die amtierenden 
Vorstandsmitglieder wieder gewählt. Für die ausgeschiedenen 
Mitglieder wurden Marlene Sommer und Susann Schumacher-
Gaydosik in den Vorstand gewählt.
Nach dem Motto „Essen hält Leib und Sozialverband zusammen“, 
gab es einen Imbiss für die Mitglieder und Gäste.

Die geehrten Mitglieder mit dem Vorsitzenden Peter Dittmer (rechts) 
und Günther Hollm (Zweiter von links) von der Kreisgeschäftsstelle

Text und Bild: Uwe Paulsen

Gemeinde Hollingstedt 

Umwelttag am 4. April 2016 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
Gemeinsam wollen wir eine Säuberungsaktion in unserer Gemein-
de starten, wir treffen uns am 4. April 2016 um 18:00 Uhr an der 
Bushaltestelle, um unsere Feldmark von Müll zu befreien.
Wir laden alle recht herzlich ein, an dieser Aktion teilzunehmen 
und würden uns freuen viele Kinder, Jugendliche, freiwillige Helfer 
und Gemeindevertreter begrüßen zu können.
Landwirte werden gebeten, Anhänger und Trecker zur Verfügung 
zu stellen. Nach getaner Arbeit werden wir uns im Gemeinschafts-
haus treffen, wo uns Wurst, Kartoffelsalat, Süßigkeiten und Ge-
tränke serviert werden. 

Ihre Helmi Rau
Bürgermeisterin
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Gemeinde Kleve Kleve, 16.03.2016 
Der Bürgermeister

Umwelttag

An alle Haushalte

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger!
Wie schon in den Jahren zuvor findet 
in unserer Gemeinde auch wieder ein Umwelttag
am Freitag, dem 15. April 2016 
statt.
Das gesamte Dorfgebiet sowie Feld und Flur sollen von Unrat ge-
säubert werden. Freiwillige Helfer - besonders unsere Schulkinder 
und Jugendlichen - sind zu dieser Aktion herzlich eingeladen.

Wir treffen uns um 18:30 Uhr an der „Alten Schule“.

Ich würde mich über eine gute Beteiligung freuen.

Mit freundlichen Grüßen

Werner Oetjens
Bürgermeister

Windräder in der Eider-Niederung?

Informationsveranstaltung 
am 15.04.2016 um 19:00 Uhr
in Kleve - Dithmarscher Hof

Vorträge zu den Themen:
- Stand der Regionalplanung in Kleve und der Eider-Niederung 
 (Andrea Eberhard, Sprecherin BI Netzwerk Dithmarschen)
- Schallemissionen von Windkraftanlagen 
 (Dipl.-Ing. Gerhard Artinger)
- Gesundheitsrisiken durch Windkraft-Großanlagen 
 (Dr. Kuno Veit)
- Wertentwicklung von Immobilien 
 (Immobiliensachverständiger Werner-Marten Hansen)
- Leben neben einem Windrad 
 (Dr. Susanne Kirchhof)
- Folgen für den Vogelflug und die Avifauna im Eidervorland
 und dem Nordfelder Koog (BUND)

Es lädt ein: BI Netzwerk Dithmarschen - Andrea Eberhard - www.
bind-sh.de

Reitverein Krempel -  
Geocaching geht auch mit Pferd

Jahreshauptversammlung des Reit- und Fahrverein 
Krempel/Lunden
Krempel (rsl). Ein Vortrag zum Thema „Geocaching“ fesselte die 
über 30 Anwesenden auf der Versammlung der Reiter und Fahrer 
in Krempel. „Geocaching ist eine moderne Schnitzeljagd mithilfe 
GPS-Koordinaten“, erzählt der Referent Dierk-Ove Schümann. 
Für diese Internet-Schnitzeljagd, die in Amerika ihren Ursprung 
hat, benötigt der Sucher nur ein GPS-Empfänger, zum Beispiel ein 
Handy. Gesucht oder versteckt werden sogenannte „Caches“ in der 
Natur. So kann während einer Ausfahrt mit der Kutsche oder einem 

Ausritt einer von den vielen Caches gesucht und gefunden werden. 
„Nur einen wohl nicht, der ist auf der ISS versteckt“, lacht Dierk-Ove 
Schümann. Zügig führte die erste Vorsitzende durch die jährliche 
Hauptversammlung. Sie bedankte sich bei allen, die im vergan-
genen Jahr bei den Aktivitäten mitgemacht haben. Dazu gehört 
die Repräsentation des Vereins bei der 875 Jahrfeier in Lunden. 
Ein besonderes Lob sprach Ute Lundius den fleißigen Sammlern 
der Aktion „Jugend sammelt für Jugend“ aus. Die Versammlung 
der Kinder und Jugendlichen wurde mit über 15 jungen Reitern im 
Vorwege abgehalten. Hier berichtete die Jugendwartin Ivonn Sino-
radzki über eine geplante Familien-Olympiade und gemeinsame 
Ausritte. Die Saison rund ums Pferd beginnt in diesem Jahr mit 
der Osterausfahrt/-ritt gefolgt von dem Frühjahreserwachen. Nach 
einer langen Winterpause benötigt der Reitplatz eine gründliche 
Überholung. Dazu rücken Mitglieder und Freiwillige mit Pinsel, 
Farbe, Harken, Putzeimer und Handwerkszeug an um in geselliger 
Runde das Reit-und Fahrgelände samt Paddock, Roundpen und 
Hütte wieder flott zu machen. Bürgermeister Ronald Petersen 
berichtet ebenfalls als Mitglied über die Schönheit des Reitplatzes 
„Ein schönes Stück Natur, inmitten eines Waldstückes“. Nach acht 
Jahren Kassenwart-Tätigkeit verabschiedete sich Rabea Sötje-
Looft vom Vorstand und den Mitgliedern. „Ich hatte viel Spaß in 
der Vorstandsarbeit mit netten Leuten, dennoch fehlt mir jetzt der 
Bezug zum Reitsport“, berichtet die ehemalige Kassenwartin. Ihre 
Nachfolge tritt Sabine Wanzek aus Krempel, durch einstimmige 
Wahl an. „Als ewiger Krempel-Gast bin ich mit meiner Familie jetzt 
endgültig nach Krempel gezogen und übernehme dann gerne die 
Vereinstätigkeit“, schmunzelt die Mutter von vier Reiter-Töchtern. 
Als Kassenprüfer fungieren Janine Andresen und Manfred Poh-
ling. Mit Verweis auf den gefüllten Termin-Kalender schließt Ute 
Lundius die Versammlung. Im Anschluss wurde noch harmonisch 
über Düt und Dat geplaudert. Informationen und Termine auf der 
Internetseite: 
www.ute-lundius.jimdo.com und www.geocaching.de.

Der Vorstand h. v. l: Ivonn Sinoradzki, Ute Lundius (Vorsitzende), 
Sabine Haars, Janine Andresen, Inken Schmidt. 
v. v .l: Chantal Malta, Sabine Wanzek, Rabea Sötje-Looft, Hilke 
Rudolph-Schümann. 

Rabea Sötje-Looft, 08.03.2016 

Biene, Westernladies, Ritter und Prinzessin 
stürmten das Haus des Gastes in Krempel

Kinderfasching in Krempel
Krempel (rsl). Direkt aus der „Maske“ in das Haus des Gastes 
nach Krempel kamen viele kleine kostümierte Faschingsfreunde 
mit Verwandten und Bekannten. SP Musikservice heizte gleich 
mit der richtigen Stimmungsmusik ein. Bonbons flogen durch die 
Luft und Mais explodiert in der Popkorn-Maschine. Ein herrlicher 
Duft von Popkorn, Kaffee und Kuchen zog über den mit Luftbal-
lons geschmückten Faschingssaal. Strahlende, hüpfende Kinder 
tanzten zur Diskomusik. Zufrieden schaut das Organisationsteam 
der Festgesellschaft beim Tanzen zu. „Bei diesem guten Besuch, 
lohnt sich die Arbeit“, sind sie sich einig. Dankbar ist das Fasching-
steam über die kunstvollen Tortenspenden. 

Rabea Sötje-Looft, 08.03.2016 
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Eine lustige Faschingsgemeinde
Foto: Svenja Richter 

Boßelverein Kirchspiel Lunden/Krempel

Training beginnt wieder jeweils am Donnerstag, d. 31. März 
2016
17:00 Uhr  Jugend BV Krempel
18:00 Uhr  Erwachsene BV Ksp Lunden

Monatliche Bürgersprechstunde  
der Gemeinde Lehe  
mit dem Bürgermeister Rolf Thiede

am 06.04.2016
von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus

Bürgermeister Rolf Thiede bietet für alle Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Lehe eine Sprechstunde an.
Sie treffen Ihren Bürgermeister jeden 1. Mittwoch im Monat in der 
Zeit von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus der 
Gemeinde an.
Hier können Sie Ihre Fragen stellen, Ihre Probleme schildern und 
Anregungen geben.
Diese Einladung gilt natürlich auch an alle Jugendlichen der Ge-
meinde Lehe.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
Rolf Thiede

Gemeinde Lehe
Der Bürgermeister

„Saubere Landschaft“

Der Umwelttag in der Gemeinde Lehe findet in diesem Jahr

am 02.04.2016
um 10:00 Uhr statt.
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus

Hierzu laden wir alle Bürgerinnen und Bürger, insbesondere auch 
Schülerinnen und Schüler, recht herzlich ein.
Gemeinsam wollen wir den achtlos weggeworfenen Müll im Dorf, 
auf den Wegen und in der Feldmark einsammeln und entsorgen.
Nach einer Stärkung zum Mittag werden wir nachmittags noch den 
Schulwald durchforsten.
Frei nach dem Motto „viele Hände - schnelles Ende“ freuen wir 
uns auf rege Beteiligung.

Mit freundlichen Grüßen

Rolf Thiede
Bürgermeister

Jagdgenossenschaft Lehe

Die Niederschrift der Jagdgenossenschaftsversammlung der Jagd-
genossenschaft Lehe ist beim Jagdgenossenschaftsvorsteher oder 
im Internet unter www.amt-eider.de in der Zeit vom 01.04.16 bis 
30.04.16 einzusehen.
Der Jagdgenossenschaftsvorsteher ist zwecks Terminabsprache 
unter Tel. 0170 9371584 erreichbar.

Der Vorstand

Fitness

Fitness ab 14 Jahre
Wann:  Mittwoch, 17:00 - 18:00 Uhr
Wo:  Sporthalle Linden

Dieser Fitness ist ein Ganzkörpertraining zu moderner Musik für 
Jugendliche ab 14 Jahre.
Es ist zur Stärkung der Muskulatur für die Beine, Hüfte, Po, Bauch, 
Brust, Rücken und Arme.
Besonders gefördert wird der Einsatz und die Einschätzung des 
eigenen Körpergewichtes.
Kostenbeitrag Jugendliche: TSV-Mitglieder: 10er-Karte 18,00 EUR 
und Nichtmitglieder: 10er-Karte 27,00 EUR
Es findet immer mittwochs von 17:00 - 18:00 Uhr in der Sporthalle 
Linden statt.
Die Trainerin Wiebke Bruhn freut sich auf Euch! 
Kommt einfach zum Schnuppern vorbei!

Weitere Infos bei Dörte Junge-Urbahns, Tel. 04836 9328 (TSV 
Glückauf Linden)

Veranstaltungskalender April 2016

06.04.16  Informationsveranstaltung Windkraft Lindenhof, 
19:30

07.04.16  Lotto-Abend „Dörpskinner Lin“ e. V. Kleve, 19:30
10.04.16  Konfirmation
12.04.16  Spielenachmittag, Sozialverb. Linden/Barkenh., 

14:00
18.04.16  öffentl. Sitzung „Linden grüßt Linden“ Lindenhof, 

20:00
25.04.16  Vorstandssitzung, TSV Linden Lindenhof, 20:00
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TSV Glückauf Linden e. V.

Einladung zur erweiterten  
Vorstandssitzung
Am Montag, dem 25.04.2016 findet um 20:00 Uhr im Lindenhof 
Linden die nächste erweiterte Vorstandssitzung statt.

Tagesordnung: 
1)  Begrüßung
2)  Nachbesprechung Jahreshauptversammlung, Fasching
3)  Planung „Tag des Sports“
4)  Sonstiges

gez. Britta Eggers
Schriftführerin
TSV Glückauf Linden

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Lunden e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Mittwoch, 27.04.2016 um 19:00 Uhr
in das Zentrum des DRK Lunden, Friedrichstraße 22

Vorläufige Tagesordnung
TOP 1  Begrüßung
TOP 2  Gedenken an Verstorbene 
TOP 3  Grußworte der Gäste
TOP 4  Genehmigung Protokoll JHV 2015 
TOP 5  Jahresberichte der Fachbereiche 
TOP 6  Kassenbericht 2015
TOP 7  Bericht der Kassenprüfer
TOP 8  Entlastungen des Vorstandes für 2015
TOP 9  Erklärung des Vorstandes
TOP 10 Wahlen: 1. Vorsitzende/r (Kandidatur liegt vor)
  2. Vorsitzende/r (Kandidatur liegt vor) 
   Schatzmeister/in (Kandidatur liegt vor)
   Schatzmeister/in, Stellv. (Kandidatur liegt vor)
   Schriftführer/in (Kandidatur liegt vor)
    Schriftführer/in, Stellvertreter (Kand. liegt vor)
   2 Beisitzer/innen
   Kassenprüfer/in
   Kassenprüfer/in (Eintritt in Laufzeit bis 2017)
TOP 11  Genehmigung des Haushalts 2016
Verschiedenes 

Vor Beginn der Versammlung wird ein Imbiss gereicht.

Wahlvorschläge und Anträge zur Tagesordnung richten Sie bitte 
bis zum 20.04.2016 an den Vorstand. 

Lunden, den 08.03.2016

Gemeinde Norderheistedt

Umwelttag 2016 

Am Freitag, dem 01. April möchten wir un-
ser Dorf, unsere Wege und die Feldmark 
vom Müll und Unrat befreien. 
Dazu wollen wir uns um 18:00 Uhr beim 
Bürgermeister Norbert Rohwedder im Mei-
ereiweg 16 einfinden.
Im Anschluss laden wir zum gemütlichen Beisammensein 
zum Getränk und Suppe ein. 
Wir bitten um rege Beteiligung von Jung und Alt.

Norbert Rohwedder
Bürgermeister

Jagdgenossenschaft Rehm-Flehde-Bargen

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung 
am Mittwoch, 13.04.2016 um 19:30 Uhr 
in Schmidt´s Gasthof in Flehde

Tagesordnung:
1.) Begrüßung und Eröffnung
2.) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3.) Jahresbericht des Jagdvorstehers
4.) Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes
5.) Gestellung und Handhabung Treibewagen 
6.) Verwendung der Jagdpacht
7.) Anträge
8.) Verschiedenes

Anträge können schriftlich bis zum 13.04.2016 oder mündlich in 
der Versammlung gestellt werden. 

Eine Versammlung ist beschlussfähig, wenn mind. 1/10 der stimm-
berechtigten Jagdgenossen vertreten ist. Bei Beschlussunfähigkeit 
ist eine neue Versammlung am gleichen Tag und Ort einzuberufen, 
die dann, ohne Rücksicht auf die Zahl der vertretenden Stimmen 
beschlussfähig ist. Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen 
sowohl der Mehrheit der anwesenden und vertretenden Stimmen 
als auch der Mehrheit der vertretenden Grundfläche. Im Vertre-
tungsfall ist eine schriftliche Vollmacht erforderlich. Bei Stimmen-
gleichheit kommt kein Beschluss zustande. 

Rehm-Flehde-Bargen, 15.03.2016

Der Jagdvorsteher 
gez. Joachim Sötje

Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen 

Ausflug der Seniorinnen  
und Senioren am 15.06.2016
Die Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen lädt 
alle Seniorinnen und Senioren 
der Gemeinde am Mittwoch, 15.06.2016 in die

Alte Fischräucherei nach Eckernförde
ein.

Die Abfahrt erfolgt ab 13:00 Uhr mit dem Reisedienst Breiholz von 
den bekannten Abfahrtstellen. 

Zunächst fahren wir auf den ca. 98 m hohen Aschberg. Hier hat man 
einen tollen Ausblick in die Knick- und Hügellandschaft des Natur-
parks Hüttener Berge. Auch das ca. 7 m hohe Bismarck-Denkmal ist 
sehenswert. Wer noch höher hinaus möchte, kann mit dem Fahrstuhl 
auf den 20 m hohen Aussichts- und Kletterturm hinauffahren. Anschlie-
ßend geht es zum Kaffeetrinken an den Bistensee. Das Restaurant 
Seeterrasse Bistensee erwartet uns schon mit Torte und Kaffee/Tee. 

Party geplant?

Keine Möglichkeit, die Getränke zu kühlen?

Der Reitverein Eidertal e. V. hat die Lösung!

Ab sofort können Sie bei uns einen Kühlwagen für Ihre Veran-
staltung mieten.
Rechtzeitige Anmeldung/Terminabsprache ist zwingend erfor-
derlich.
Nähere Auskünfte gibt es bei Elke Harders, Tel. 0172 1501735
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Ab ca. 16:00 Uhr werden wir in der „Alten Fischräucherei“ zu einem 
Rundgang begrüßt. Wir werden durch die sanierten Räume geführt 
und ein Film zeigt, wie es früher in der Räucherei zuging. Bei einem 
kleinen Fischimbiss mit 5 - 6 Sprotten pro Person und einem Getränk 
können wir anschließend Fragen stellen und den Nachmittag aus-
klingen lassen.

Wer an diesem Ausflug teilnehmen möchte und mindestens 65 Jahre 
alt ist, kann sich ab sofort telefonisch anmelden bei:

Isabel Schmoll  (Tel: 04882-5079) oder
Daniela Donarski (Tel: 04882-5623) 

Für diesen Ausflug wird eine Eigenbeteiligung von 10,00 Euro pro 
Person erhoben. 

Lebenspartner, die das 65. Lebensjahr noch nicht erreicht haben, dürfen 
selbstverständlich gegen Entrichtung der anteiligen Kosten mitfahren. 

Es stehen 49 Plätze zur Verfügung! 
Für den Fall, dass noch Plätze im Bus zu vergeben sind, können 
auch „jüngere“ Seniorinnen und Senioren gegen Entrichtung des 
entsprechenden Kostenbeitrages an der Fahrt teilnehmen!

Daniela Donarski - Bürgermeisterin

09:45 Uhr   Antreten und Aufstellung am Feuerwehrge-
rätehaus

10:00 Uhr  Abmarsch zur Abholung des Königspaares 
mit musikalischer Begleitung zum Umtrunk 
und gemeinsamen Frühstück

11:30 Uhr  Antreten und Abmarsch zum Festplatz
12:00 Uhr   Grillen auf dem Festplatz 
 NEU  Anmelden zum Schießen und Kegeln direkt 

auf dem Platz (Beitrag: 10,00 Euro pro Per-
son)

13:00 Uhr  Beginn der Wettkämpfe
  (Anmeldungen sind bis 12:45 Uhr möglich!)

Während der Dauer der Wettkämpfe ist für das leibliche Wohl 
gesorgt. Es werden selbst gebackene Kuchen/Torten, Kaffee und 
Grillwurst angeboten. 

Für die Kinder ist Glücksraddrehen mit einer kleinen Preis-
verleihung vorgesehen!

ca. 15:00 Uhr   Kaffeepause mit anschließender Tombola
ca. 17:30 Uhr NEU Königsproklamation 
  Neuer König wird, wer den Vogel komplett 

abschießt. Sollte dies bis 17:30 Uhr nicht 
gelingen, wird der Schütze mit den meisten 
Punkten König!

20:00 Uhr  Festende

Wir freuen uns über jede helfende Hand und eine rege Be-
teiligung!

Aufbau:  Dienstag, 03.05.2016 
 um 19:00 Uhr auf dem Sportplatz
Abbau:  Freitag, 06.05.2016 
 um 18:00 Uhr auf dem Sportplatz mit 
  anschl. Helferfest
Festball:  Samstag, 07.05.2016 
 um 19:00 Uhr (Treffen in Schmidt‘s Gast-
hof)
  um 19:15 Uhr (Abmarsch zum Königs-
paar)
  ab 20:00 Uhr  Ball (Schmidt‘s Gasthof)

Der Eintritt zum Ball ist frei!

Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch!

Im Namen des Vorstandes
Daniela Donarski, Dorfstraße 21, 
25776 Rehm-Flehde-Bargen (Tel.: 04882 5623)
Vorstand: Matthias Gutsche, Veronika Brandt, Sabine Lindemann, 
Carsten Junge, Isabel Schmoll

Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen
- Die Bürgermeisterin -

Sprechtag der Bürgermeisterin 

Frau Daniela Donarski, Bürgermeisterin von Rehm-Flehde-Bargen 
steht den Einwohnerinnen und Einwohnern mit ihrem Sprechtag 
grundsätzlich jeden ersten Donnerstag im Monat, persönlich 
zur Verfügung.

Der nächste Sprechtag findet
am Donnerstag, 07. April 2016 

in der Zeit von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
im Feuerwehrgerätehaus, 25776 Rehm-Flehde-Bargen,

Besprechungsraum, statt.
Auch Jugendliche sind zu dieser Sprechstunde herzlich eingeladen.

Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen
Die Bürgermeisterin
gez. Daniela Donarski

Gemeinde Schalkholz

Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald, Landesverband Schles-
wig-Holstein e.V., zeichnet alljährlich zum „Internationalen Tag 
des Waldes“ einen Privatwaldbesitzer für besonders nachhaltige 
Waldbewirtschaftung aus. Dieses Jahr fiel die Wahl auf den Pri-
vatwaldbesitzer Herrn Rüsch aus Schalkholz in Dithmarschen.
Die Fotos zeigen einen Teil der schönen Privatwaldfläche.
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Elterngruppe Kindervogelschießen 

Auch in diesem Jahr soll am Sonntag, 22. Mai 
2016 wieder unser traditionelles Kindervogel-
schießen stattfinden. Um dieses Fest für unsere 
Kinder durchführen zu können, werden wieder 
viele hilfreiche Hände benötigt.
Hiermit sind alle Dorfbewohner von Schlichting, insbesondere 
die Eltern der Kinder, die am Kindervogelschießen teilnehmen 
möchten, recht herzlich zu einer vorbereitenden Versammlung am
Donnerstag, 14. April 2016 um 20:00 Uhr 
in der alten Schule in Schlichting
eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Mitwirkende in der Elterngruppe Kindervogelschießen
2. Ablauf des Kindervogelschießens
3. Organisation des Kindervogelschießens
4. Verteilung der anfallenden Aufgaben
5. Sonstiges

Über eine rege Beteiligung an dieser Versammlung würden wir 
uns sehr freuen. 

Mit freundlichen Grüßen

Elterngruppe Kindervogelschießen

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Schlichting

Zahlreiche aktive Kameraden konnte Wehrführer David Westphal 
zu der diesjährigen Jahreshauptversammlung begrüßen. Auf der 
Tagesordnung standen u. a. der Jahresbericht und der Kassen-
bericht des vergangen Jahres. 
Nach ihrer Anwartschaft wurden Kevin Laufenberg, Kira Hilbig 
und Jonas Bruhn in die Wehr aufgenommen. Neue Anwärterin 
ist Daniela Neumann. Damit verfügt die Wehr nun über 28 aktive 
Mitglieder.
Des Weiteren galt es, den Posten des Schriftführers neu zu be-
setzen, da Sabrina van de Noort nicht mehr in Schlichting wohnt. 
Die Versammlung wählte Kira Hilbig zur neuen Schriftführerin. 
Es wurden neben dem Dienstplan noch weitere Termine für 2016 
bekanntgegeben: 28. März Ostereiersuchen für Schlichtinger Kin-
der (mit Andacht), 12. April Mitgliederversammlung Kreisfeuer-
wehrverband, 4. Juni Ausflug nach Barmstedt (Schlossgefängnis 
mit „Programm“), 25. Juni Grillabend, Lottoabend (Termin steht 
noch nicht fest).

v. l. n. r. Kevin Laufenberg, Kira Hilbig, Wehrführer David Westphal, 
Jonas Bruhn

Gemeinde Schlichting Schlichting, den 15.03.2016
Der Bürgermeister

Umwelttag

Der Umwelttag in der Gemeinde Schlichting 
findet in diesem Jahr 
am Sonnabend, dem 09. April 2016 
statt.

Alle Einwohnerinnen und Einwohner, insbesondere auch Kinder 
und Jugendliche, werden gebeten, tatkräftig daran mitzuwirken, 
unsere Wege und die Gemarkung von Unrat zu säubern. Einige 
Landwirte werden gebeten, ein Treckergespann zur Verfügung 
zu stellen.
Wir treffen uns um 10:00 Uhr beim ehemaligen „Dörpskrog“.
Anschließend wird ein kleiner Imbiss gereicht.

Mit freundlichem Gruß

Herbert Voss
Bürgermeister

Rock am Töschen 2016:  
Die Vorbereitungen laufen

Es ist wieder soweit: St. Annen bereitet sich 
auf Rock am Töschen vor. Nach einem er-
folgreichen Winterspezial geht es jetzt mit 
aller Kraft in die Umsetzung des Open-Air-
Events am 21. Mai 2016. Die Bands sind 
nunmehr bestätigt. Neben unseren guten 
Freunden von der Coffin Crew, von Elvis 
Dies Tomorrow und den Muskelschweinen 
haben wir wieder neue Bands gefunden, 
die bei unserem Benefizkonzert mit einem Auftritt ohne Gage so 
richtig Gas geben wollen. Wir freuen uns sehr auf  Burning Fuse, 
Die Andersons, Flash Forward, RCOVR, Riding a dead horse und 
The Unknown. Natürlich eröffnen die Jäger der Umgebung mit 
ihren „Schrägen Hörnern“ erneut den Abend.
Zusätzlich hält Rock am Töschen auch in diesem Jahr alles bereit, 
was am Nachmittag und Abend für die ganze Familie schön ist. 
Eine große Kinderecke mit unterschiedlichen Angeboten wird nicht 
fehlen. Auch die Fußballfans sind wieder dabei: Das Endspiel um 
den DFB-Pokal wird live übertragen.

Selbstverständlich stehen kalte Getränke und Cocktails bereit, 
und der Töschenwirt wird uns verschiedene Leckereien anbieten.

Besonders freuen wir uns auf eine bauliche Veränderung, die zur 
Zeit in Planung ist. Allerdings werden wir diese Überraschung 
erst nach dem Einlass präsentieren. Wir können jetzt aber schon 
sagen: Kommt vorbei und  schaut euch an, was wir in St. Annen 
auf die Beine stellen.

Um all das in die Tat umzusetzen, brauchen wir unbedingt Hilfe! 
Deswegen laden wir alle Helfer von Rock am Töschen ein, bei 
unserem großen Planungstreffen am 21. April 2016 um 19:30 Uhr 
beim Töschenwirt dabei zu sein. Auch neue Gesichter sind herzlich 
willkommen, denn es gibt viel zu tun. Das Kleben der Plakate, der 
Auf- und Abbau, Bierzapfen und alle weiteren Arbeiten während 
der Veranstaltung erfordern viele Hände.

Rock am Töschen startet dann am 21. Mai 2016 ab 17 Uhr auf 
dem Festplatz in St. Annen.

Wir freuen uns auf euch!

Für das RaT-Team: Martin Blümke und Inken Schmidt



Amt Eider – 16 – Nr. 07/2016

Ehrung für 10-Jährige Mitgliedschaft

Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung konnte für 10-jäh-
rige Mitgliedschaft im SSV Süderdorf eine Ehrennadel und ein 
Präsent an Max Oke Kögebehn übergeben werden.

Die erste Vorsitzende, Dagmar Diener, gratulierte Max Oke und 
dankte für seine eifrige Teilnahme an den Aktivitäten des SSV.

www.ssvsuederdorf.de

Mehlbüddel satt mit  
Skandal im Sprüttenhus

Am 04.03.2016 veranstaltete der Sozialver-
band Ortsverband Tellingstedt zum 2. Mal 
ein Mehlbeutelessen in dem Gasthaus „Zur 
Traube“ bei Eugen Kölling in Tellingstedt, 
mit anschließendem Theaterstück.

Die Nachfrage für die Eintrittskarten war groß, so dass wir uns 
über 90 Anmeldungen freuen konnten.
Nach der Begrüßung durch die 1. Vorsitzende Renate Eggers, 
ließen wir uns den leckeren Mehlbeutel mit allen Beilagen gut 
schmecken. Herr Kölling hatte wieder einmal  hervorragend ge-
kocht.Dann warteten alle gespannt auf das plattdeutsche Thea-
terstück „Skandal im Sprüttenhus“.
Dieses wurde von der Theatergruppe des Ringreitervereins Wes-
seln, unter der Leitung von Friedrich Warncke, aufgeführt. In dem 
Zweiakter ging es bei der Freiwilligen Feuerwehr Dübbelsdörp 
wegen dubioser Telefonanrufe und falscher Beschuldigungen hoch 
her.Am Ende des Stückes kam dann doch die Wahrheit ans Licht. 
Die Theatergruppe hatte auf jeden Fall die Lacher auf Ihrer Seite 
und wurde mit großem Beifall belohnt.
Mit guten Wünschen für den Nach-Hause-Weg beendete die 1. 
Vorsitzende Renate Eggers diesen gelungenen Abend. Auch diese 
Veranstaltung stand  wieder unter dem Motto „Gemeinsam statt 
einsam“.

Ankündigung der Termine 
der Tellingstedter Vereine und Verbände

Termine für April 2016

Fr.  01.04. Jahresversammlung 
  Wann: 19:00 Uhr 
  Gasthof Kühl, mit Imbiss, 
  um Anmeldung wird gebeten, H. Petersen, 

Tel.: 04838 7403
  Veranstalter: Deutsche Rote Kreuz 
Di.  05.04. Klönnachmittag 
  Wann: 14:30 Uhr 
  Im Gemeindehaus Tellingstedt
  Veranstalter: SoVD-Ortsverband Tellingstedt 
Di.  12.04. Senioren-Nachmittag 
  Wann: 14:00 Uhr 
  im Gemeindehaus Tellingstedt
  Veranstalter: Deutsche Rote Kreuz 
Mi.  13.04. „Einen Schal gekonnt in Szene setzen“ 
  Wann: 19:30 Uhr 
  Mit Corinna Brennholt. Ort: Osterhof Café/

Laue. Anmeldung bei den Ansprechpartne-
rinnen bis 06.04.2016.

  Veranstalter: Landfrauenverein Tellingstedt 
und Umgebung 

Mi.  20.04. Bingo mit Carsten 
  Wann: 14:00 Uhr 
  Im Gemeindehaus in Tellingstedt.
  Veranstalter: SoVD-Ortsverband Tellingstedt 

Tielenhemmer Veranstaltungskalender 2016

09.04.16 Uferreinigung/ 09:00 Uhr de Freese
 Dorfreinigung
10.04.16 Konfirmation Gruppe 10:00 Uhr Dankeskirche 
   Pahlen
17.04.16 Konfirmation Gruppe II 10:00 Uhr Dankeskirche 
   Pahlen
30.04.16 Maifeuer 19:00 Uhr Griebel
01.05.16 Anfähren 10:00 Uhr Hohner Fähre
16.05.16 Eidervergnügen 12:00 Uhr Tielenhemmer
   Seite
05.05.16 Freundschaftsangeln  Hohner Seite
20.05.16 Vergleichsschießen der  18:00 Uhr Pahlazzo
  Vereine  Pahlen
21.05.16 Anangeln 07:00 Uhr Hohner Fähre
27.05.16 Spiel ohne Grenzen 19:00 Uhr Sportplatz 
   Pahlen
04.06.16 Königsangeln 07:00 Uhr Hohner Fähre
18.06.16 Nachtangeln 16:00 Uhr Hehlert
25.06.16 Arbeitsdienst ASV 09:00 Uhr A. Griebel
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09.07.16 Gemeindeausflug nach 07:30 Uhr Anmeldung 
 Bremerhaven  20 Euro
   bei de Freese 
   bis zum 
   26.06.16
23.07.16 Fahrradrallye 14:00 Uhr
24.07.16 Eidertaufgottesdienst 10:00 Uhr
13.08.16 Tagesangeln 07:00 Uhr Hohner Fähre
03.09.16 Abendangeln 15:00 Uhr Wendeplatz
07.09.16 Einschulung  Eiderschule 
   Pahlen
10.09.16 Lampionfahrt Eider 18:30 Uhr  Bootsteg
   Reetdach-
   häuser
17.09.16 Abangeln 07:00 Uhr Hohner Fähre
25.09.16 Abfähren 10:00 Uhr Hohner Fähre
01.10.16 Anglerfest
08.11.16 Terminabsprache 19:00 Uhr Gemeinde-
   haus Pahlen
27.11.16 Weihnachtsmarkt  Eiderland-
   halle Pahlen
03.12.16 Weihnachtsfeier der  14:00 Uhr Braun in 
 Kirchen und Kommunen  Dörpling
 für alle Senioren
07.12.16 Weihnachtsfeier der  14:00 Uhr Bauern-
 Senioren  schänke
11.12.16 Hüttenzauber  10:00 Uhr Bauern-
 Tielenhemme  schänke

Diaschau

Eine rumdum gelungene Veranstaltung fand am 07. März 2016 
im Dree-Dörper-Huus in Welmbüttel statt. Karl-Heinz Voß hatte in 
mühevoller Arbeit seine Dias durchgestöbert und für uns ca. 400 
Bilder rausgesucht.
Angefangen mit den Schneekatastrophen in den 70-er Jahren, wo 
sich meterhohe Schneeberge in den Straßen türmten und keine 
Autos mehr fahren konnten. 
Zahlreiche Faustballbilder zeugten vom regen Spielbetrieb auf dem 
Sportplatz. Sowohl Damen- als auch Herrenmannschaften nahmen 
am Punktspielbetrieb teil und holten viele Pokale.
Auch die Seniorenfahrten der letzten Jahre gehörten zum Pro-
gramm.
Immer wieder hörte man aus den Reihen: „Ach ja, dat is je de und 
de! Kennst överhaupt nie weller. Mann, de hett sik over verändert 
oder ok umgekehrt, de süht noch genauso ut!“
Aber das war gerade das Schöne an diesem Abend.
In den Pausen sorgten Rolf Manasterny mit der Orgel und Stefan 
Neuenhausen mit dem Horn für das kulturelle Programm. Es war 
ihr erster gemeinsamer Auftritt und wir alle hatten viel Spaß an 
der Musik.
Ein ganz toller Abend ging im Fluge vorbei, und wir alle waren uns 
einig, das müssen wir bald einmal wieder machen.
Ein ganz großes Dankeschön an Karl-Heinz und seinen Enkel 
Björn, der ihn im technischen Bereich unterstützt hat.
Danke auch an die beiden Musiker, die den Abend mitgestaltet 
haben und natürlich auch Danke an Gerlinde, die uns alle mit 
Getränken versorgt hat. 

Gemeinde Wiemerstedt
- Der Bürgermeister -

Umwelttag 2016

Liebe Wiemerstedter Einwohnerinnen 
und Einwohner
 - ob groß ob klein -

Traditionsgemäß findet auch 2016 in unserer 
Gemeinde ein Umwelttag statt.

Wir treffen uns
am 09. April 2016,
um 10:00 Uhr auf dem Hof Peters.

Nach getaner Arbeit werden wir uns mit einem kleinen Imbiss 
stärken.
Wir bitten um rege Teilnahme und um Ihre Mithilfe.

Mit freundlichen Grüßen

Jens Peters
Bürgermeister

Jahreshauptversammlung SoVD Wrohm

Am 05.03.2016 fand im Feuerwehrgerätehaus die diesjährige Jah-
reshauptversammlung statt. Die Vorsitzende, Frau Gertrud Fiebig, 
begrüßte von dem aus 146 Mitgliedern bestehenden Ortsverband 
34 Mitglieder und als Gast vom Kreisverband die Ortsvorsitzende 
von Tellingstedt, Frau Renate Eggers.
Vor der Kaffeetafel wurde der verstorbenen Mitglieder gedacht.
In ihrem Jahresbericht erinnerte Frau Fiebig an die Veranstal-
tungen und die Tagesfahrt nach Föhr. Frau Marita Plähn trug den 
Kassenbericht vor. Der Revisor, Hermann Glüsing, bescheinigte 
eine ordnungsgemäße Buchführung und stellte den Antrag auf 
Entlastung des Vorstandes.
11 Mitglieder sind seit 10 Jahren Mitglied im Ortsverband. Anwe-
send waren Rudolf und Ute Mashoff, Hans Rudolf Claussen, Klaus 
Willi Hinrichs und Felicitas Schäfer. Frau Fiebig und Frau Eggers 
bedankten sich bei ihnen mit einer Urkunde, einer Anstecknadel 
und einem Geschenk. Ebenfalls geehrt wurde Frau Elfi Petersen. 
Sie war seit 17 Jahren als 2. Vorsitzende im Vorstand tätig und 
scheidet aus.
Frau Eggers leitete danach die Wahlen. Wiedergewählt wurden die 
1. Vorsitzende Gertrud Fiebig, der 2. Vorsitzende Hans Denker, die 
Schriftführerin Helga Grimm, die Frauenvertreterin Gabi Clausen, 
die Beisitzerin Christiane Hannemann, die Revisoren Hermann 
Glüsing, Hans Hermann Schmager und Dietmar Wohlsdorf. Als 
neue 2. Vorsitzende wurde Marita Plähn gewählt, die bisherige 
Schatzmeisterin. Neue Schatzmeisterin wurde die bisherige Beisit-
zerin Bärbel Eggers. Als neue Beistzerin wurde Monika Claussen 
in den Vorstand gewählt. 

Das Foto zeigt den gewählten Vorstand, v. links : H.H. Schmager, 
G. Fiebig, B. Eggers, M. Plähn, H. Denker, M.Claussen, G. Clausen, 
H. Grimm, es fehlen Chr. Hannemann, H. Glüsing, D. Wohlsdorf
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Zum Abschluss der Versammlung wurde Bingo gespielt. Fast al-
le Teilnehmer hatten Glück und konnten Blumen mit nach Haus 
nehmen.
Zum Abschluss gab Frau Fiebig noch einige Termine bekannt: 
22.06.2016 Tagesfahrt über Glückstadt-Wischhafen und Stade 
nach Cuxhaven, von dort zurück mit der neuen Fähre nach Bruns-
büttel und am 23.07.2016 findet das Grillfest statt.

SoVD-Ortsverband

Wir laden ein

Tagesausflug Elb-Fähre Cuxhaven - Brunsbüttel
am Mittwoch, dem 22. Juni 2016
Abfahrt um 8:30 Uhr Wrohm ZOB
Unser Ziel ist die Museumsinsel in Stade, wo wir gemeinsam im 
Inselrestaurant Mittag essen.
Auf der Insel befindet sich auch das Freilichtmuseum, das uns 
um 13:30 erwartet. Hier haben wir Zeit bis 16:00 Uhr. Also genug 
Zeit zum Spazierengehen und je nach Lust und Laune zum Kaffee 
trinken.
Um 17:15 Uhr ist Check in auf das neue Fährschiff in Cuxhaven. 
Schiffsabfahrt ist um 17:45 Uhr und Ankunft in Brunsbüttel ca. 
19:00 Uhr.
Ca. 20:00 Uhr sind wir dann wieder in Wrohm.
Der Reisepreis beträgt 42,50 EUR
Im Reisepreis enthaltene Leistungen: 
- Fährüberfahrten
- Mittagessen in Stade
- Eintritt Freilichtmuseum
Anmeldungen bei: 
Gertrud Fiebig  04802 833
Helga Grimm  04802 475
Bärbel Eggers  04802 750260
Bitte den Betrag auf das folgendes Konto unter dem Motto: 
Tagesfahrt 2016 überweisen:
SoVD-Ortsverband Wrohm 
IBAN: DE 36 2185 2310 0191 0514 16

Gertrud Fiebig

Mit dem E-Bike zur Arbeit

Befragung zum Mobilitätsverhalten in der Region/
Preisverleihung beim Regionaltag
Würden Sie einen Bürgerbus nutzen? Oder ein lokal organisiertes 
Dorffahrzeug, um den Zweit- oder Drittwagen einzusparen? Würden 
Sie mit dem E-Bike zur Arbeit oder zur Bushaltestelle fahren? Auf diese 
und weitere Fragen suchen Verkehrsexperten in den kommenden Wo-
chen Antworten von Menschen aus der Eider-Treene-Sorge-Region. 
Die Mitarbeit wird belohnt: Unter den Umfrageteilnehmern werden ein 
E-Bike, eine Busreise und ein iPad verlost. 
Gemeinsam mit externen Beratern wollen die Ämter Kropp-Stapelholm, 
Oeversee, Eggebek, Viöl, Arensharde, Hohner Harde und Eider die 
Weichen für die Zukunft der Mobilität im ländlichen Raum stellen. „Es 
handelt sich um ein Querschnittsthema, an dem wir in der Daseins-
vorsorge schlicht nicht vorbeikommen“, sagt Hauke Klünder, Regio-
nalentwickler bei der Eider-Treene-Sorge GmbH. „Ob die Menschen 
zur Arbeit, zum Supermarkt, zum Arzt, zum Sportverein oder zum 
Amt müssen, immer geht es darum, wie komme ich zuverlässig von 
a nach b und zurück.“ Nicht nur für Berufstätige, so Klünder weiter, 
sondern besonders für ältere Menschen und Jugendliche sei eine gute 
Anbindung entscheidend für die Attraktivität und Wahl des Wohnortes.
Da die öffentlichen Verkehrsmittel längst nicht mehr alle Dörfer errei-
chen, gibt es bundesweit Ansätze zu gemeinschaftlichen Lösungen. 
In Schleswig-Holstein sind das etwa Ruf- und Bürgerbusse wie im 
nordfriesischen Ladelund und bald auch in Meldorf, oder auch Ideen 
wie die Mitfahrbank in Bünsdorf und das geplante Dorfauto in Klixbüll. 
Auch in der Eider-Treene-Sorge-Region gibt es bereits verschiedene 
Lösungen. Viöl etwa bietet einen Bürgerbus an und auch das Amt 

Arensharde betreibt einen Fahrservice für Senioren. Stefan Ploog, 
Bürgermeister von Kropp und Vorsitzender der AktivRegion Eider-
Treene-Sorge, macht klar, worauf das Konzept abzielt: „Wir wollen 
weg von Insellösungen und hin zu einem tragfähigen Konzept für die 
Fläche“, so Ploog. 
Wie dieses aussehen kann, soll im Rahmen des Mobilitätskonzeptes 
ermittelt werden. Eine große Rolle kommt dabei den Menschen zu, 
die es betrifft: Alle Bürger der Region sind eingeladen, an Zukunfts-
werkstätten zum Thema Mobilität und an der Umfrage teilzunehmen. 
Damit soll sichergestellt werden, dass die Ressourcen wirklich sinnvoll 
genutzt werden. „Wir wollen auf keinen Fall am Bedarf vorbei planen“, 
weiß Stefan Ploog. Schließlich, so Ploog weiter, gebe es nichts Ärger-
licheres, als Vorzeigeprojekte, die groß angekündigt würden und nach 
ein oder zwei Jahren einschliefen, weil es an Mitteln, Engagement 
oder schlicht der Nachfrage fehle. 
Motivation fürs Mitwirken bietet nicht nur die Vorstellung, auch langfri-
stig eine gute Anbindung auf dem Land zu haben. Unter allen Teilneh-
mern der Umfrage werden hochwertige Preise verlost: Die Volks- und 
Raiffeisenbanken spendieren ein E-Bike im Wert von 2.300 Euro, 
der Reisedienst Bölck eine dreitägige Busreise für zwei Personen 
nach Berlin und auf den dritten Gewinner wartet ein Ipad Air. Die 
Preisverleihung findet statt auf dem Regionaltag der AktivRegionen 
Eider-Treene-Sorge und Südliches Nordfriesland am 1. Mai in Fried-
richstadt um 15 Uhr.
In der Zeit vom 1. - 15. April wird die Online-Umfrage ins Netz gestellt. 
Wer es lieber in Papierform mag, darf sich das Formular gern selbst 
ausdrucken oder es bei der zuständigen Amtsverwaltung bzw. der 
Eider-Treene-Sorge GmbH abholen. Mitmachen dürfen alle natürlichen 
Personen, die Ihren Wohnsitz in einem der sieben Ämter Oeversee, 
Eggebek, Viöl, Arensharde, Kropp-Stapelholm, Eider, Hohner-Harde 
und das 14. Lebensjahr vollendet haben.
Zur Online-Umfrage gelangen Sie ab 1. April über www.eider-treene-
sorge.de, gedruckte Fragebögen und weitere Informationen gibt es bei 
der Eider-Treene-Sorge GmbH, Eiderstr. 5, 24803 Erfde-Bargen, Tel.: 
04333 992490, info@eider-treene-sorge.de oder auf www.facebook.
de/flusslandschaft. 

Wahnsinn!

Der Wahnsinn ist total normal:
In uns‘rer Zeit hat kaum wer Zeit -
wir woll‘n gleich alles auf einmal,
von Anseh‘n, Macht und Zärtlichkeit!

Selbst, wenn uns mehr und mehr gelingt,
wächst parallel nicht der Genuss -
weil Spaß und Freud‘ niemand erzwingt,
weil frei die Seele bleiben muss!

So äugen wir einander zu:
voll Neid, und leiden immerfort,
und finden in uns keine Ruh,

Ach, hätten wir doch öfter Mut,
auf Menschen offen zuzugeh‘n -
nicht erst, wenn wir voll Schweiß und Blut,
verzweifelt, laut um Hilfe fleh‘n!

Peter-Hermann Peters
Heide/Holstein
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Dree Oostermänner?

Overraschung bien Fröhjohrsputz
Wiehnachten is jo nu all een ganzen Törn vörbi. För Oma Elli 
noch ni ganz. Jedes Johr köfft se för jeden vun ehrn dree Enkeln 
een riesengrooten Wiehnachtsmann ut Schokolad. Dat weer ok 
vergangen Johr so. As dat Fest dor weer, kunn Oma Elli de dree 
Wiehnachtsmänner ni finnen, so good harr se de verstecken. Siet-
dem grüwelt se:
„Wo möögt de blots ween? Wo hest du de dree Kerls blots hin-
packt?“
Naja, de Tied löppt wieder. Na Wiehnachten kummt Neejohr, dorno 
de Karnevalstied un denn de Fröhjohrsputz. Süh, un dor keemen 
de Wiehnachtsmänner wedder vundaag. Ganz ünnen in‘t Klee-
derschapp, dor leegen se. Oma Elli weer meis, as wenn se grienen 
deen, as wenn se seggn wulln: „Ätsch, Wiehnachten is lang vörbi.“
Ja un nu? Ach, dor find sik wohl een Lösung, dach sik Oma Elli. 
Entweder gifft dat de dree an nächsten Wiehnachten, wenn se 
denn ni ok wedder verpackt sünd, ower: Is je bald Oostern. Mög-
lich weer je, se to Oostern to verschenken. Dat is over wohl ni so 
besonners orignell.
Wiehnachtsmänner to Oostern? Denn sünd dat je Oostermänner.
Denn weer doch ok noch de Möglichkeit, de dree kaputt to maken 
un as „Schokomus“ antobeden. Ik harr doch to geern wuß, wat 
Oma Elli am Een mit de „Schokoladenmänner“ maakt hett.
Ja, over, dat bliff de Överraschung to Oostern!
Ostern is vörbi, ik hoff, jüm harrn een schönet Oosterfest un 
harrn veel Spooß bi‘t Oostereier söken. Sünd all de Eier funn 
worrn? Wenn ni, mookt je nix, is ok bald wedder Wiehnachten!

schreeben vun Elisabeth Müller
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BLEIB FIT
Ihre Gesundheit in besten Händen

Unser Alltag ist bewegungsarm ge-
worden und eine Trendwende zeichnet 
sich nicht ab. Immer mehr Menschen 
üben Berufe aus, die den Körper einsei-
tig durch zu langes Sitzen oder Stehen 
belasten. Darunter leidet unter anderem 
das Venensystem. Gegen Venenerkran-
kungen kann prophylaktisch viel getan 
werden, besonders wichtig ist hierbei 
ausreichende Bewegung. Aber auch 
medizinische Kompressionsstrümpfe tra-
gen dazu bei, die Beinvenen gesund zu 
halten.

Großmütterlich & unattraktiv 
Da Kompressionsstrümpfen nach wie 

vor von vielen Menschen das Etikett 
„Gummistrumpf“ angehängt wird, sind 
sie bei vielen und dabei insbesondere  
bei jüngeren Menschen unpopulär. 
Dieser Ablehnung liegt Unwissenheit 
zugrunde, denn moderne Kompressions- 
strümpfe sind Hightech-Produkte, die 
ihre medizinische Wirksamkeit hinter  
einer Optik verstecken, die selbst höchs-
ten modischen Ansprüchen genügt. Zu-
dem zeichnet sich die Branche durch 
eine enorme Innovationskraft aus. So 
löst ein neuer technischer Kniff der BSN-
JOBST GmbH ein altbekanntes Problem 
von Kniestrümpfen: Das Abschlussbünd-
chen muss etwas strammer sein, damit 
der Strumpf am Bein Halt findet und 

nicht rutscht. Da aber Beine so unter-
schiedlich sind wie die Menschen selbst, 
sitzen die Bündchen bei jedem anders: 
Zu enge Bündchen schnüren ein und zu 
locker sitzende Bündchen können sich 
aufgrund der Rutschneigung negativ 
auf die Therapie auswirken – in beiden 
Fällen wird jedenfalls der Tragekomfort 
deutlich eingeschränkt.

Sanft & stark
Die neue SoftFit-Technologie setzt ge-

nau hier an, indem sie den Tragekom-
fort spürbar verbessert und diesen mit 
der bewährt hohen Therapiequalität 
von JOBST®-Kompressionsstrümpfen ver- 
bindet. Erzielt wird dieser Fortschritt 
durch direkt in das Abschlussbündchen 
eingestrickte Silikongarne, die eine 
weiche Haftzone im Bündchen bilden. 
Kompressionsstrümpfe mit innovativem 
Soft-Fit-Bündchen rutschen nicht mehr 
und schnüren auch nicht mehr ein – sie 
vermitteln dem Verwender ein völlig  
neues Tragegefühl. Kompressionsstrümpfe  
mit innovativem SoftFit-Bündchen sind 
im guten Fachhandel erhältlich. Bei 
Erkrankungen des Venensystems ver-
ordnet Ihnen der Arzt die Kompres- 
sionsversorgung. Weitere Informationen 
zu Kompressionsversorgungen und der 
neuen SoftFit-Technologie gibt es unter  
www.jobst.de.

Hightech-Kompression, die  
nicht rutscht und nicht einschnürt

Foto: BSN-JOBST GmbH

- Anzeige -

Die Sonne wärmt unsere Haut, die 
Natur erwacht zu neuem Leben – nach 
dem langen Winter sind die ersten 
Frühlingstage wie Balsam für die Seele. 
Doch unser Körper braucht meist etwas 
länger, um sich auf die warme Jahres-
zeit einzustellen: Etwa jeder zweite 
Deutsche leidet in diesen Wochen unter 
Frühjahrsmüdigkeit, fühlt sich abge-
schlagen und erschöpft. 

Denn wird es draußen wärmer, wei-
ten sich die Blutgefäße. Der Blutdruck 
sinkt, wir fühlen uns schlapp. Zudem 
bringt die zunehmende Helligkeit un-
seren Hormonhaushalt durcheinander: 
Unser Körper stellt die Produktion vom 
Schlafhormon Melatonin auf den Wach-
macher Serotonin um. Bis sich der Haus-
halt eingependelt hat, sind wir häufiger 
müde und lustlos. Hinzu können aufge-
brauchte Vitamin- und Mineralstoffreser-
ven kommen, denn häufig essen wir im 
Winter weniger frische Kost. 

Bereits einfache Maßnahmen vertrei-
ben das saisonale Tief: Bewegung an der 
frischen Luft regt den Kreislauf an, Obst 
und Gemüse füllen die leeren Vitalstoff-

speicher wieder auf. Die Einnahme von 
Nahrungsergänzungsmitteln kann die-
sen Prozess unterstützen. So helfen zum 
Beispiel die Biolabor Bei Müdigkeit +  
Erschöpfung Tabletten, den Energiestoff-
wechsel mit Magnesium in Balance zu 
halten. Die Biolabor Energie-Kick Kapseln  
enthalten Koffein, das die Wachheit stei-
gert und die Konzentration verbessert 
(erhältlich im Drogeriemarkt). So starten 
Sie voller Elan in die sonnige Jahreszeit! 
Weitere Tipps: www.biolabor.de.

Müde, schlapp, lustlos?
So gelingt der Start in den Frühling!

Fo
to:

 Zo
om

Tea
m/

Fo
tol

ia.
co

m

- Anzeige -

- Anzeige -



Nr. 07/2016 – 21 – Amt Eider



Amt Eider – 22 – Nr. 07/2016

Sägen-Aktion

Robuster Untergrund

Jeder Bodenbelag ist nur so gut wie der Untergrund. Gerade wer häufig 
mit Feuchtigkeitsschäden auf Terrasse oder Balkon zu kämpfen hatte, sollte 
daher bei der Sanierung auf eine professionelle Abdichtung achten. Bevor 
der speziell geschulte Verarbeiter überhaupt den neuen Belag etwa in Form 
eines Steinteppichs aufbringen kann, sollte er den Untergrund überprüfen 
und bei Bedarf sanieren. Je nach Zustand des Aufbaus zählen dazu ver-
schiedene Arbeitsschritte von der Spezialgrundierung über eine UV-be-
ständige Flüssigfolie bis hin zum eigentlichen Belag. Infos zu qualifizierten 
Fachbetrieben unter www.risto-deutschland.de. djd

Foto: djd/Risto
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Lieferservice
www.hennstedter-eck.de

Tel. 04836 - 99 67 355 o. 344
Heiderstraße 2 · 25779 Hennstedt

  Öffnungszeiten:  
  Dienstag bis Donnerstag: 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
  Freitag bis Sonntag:  17:00 Uhr bis 22:30 Uhr

Lieferservice ab 17.00 Uhr

Pizza
Pizzabrötchen
Pasta
Calzone
Croques
Burger
Fleischgerichte
Gefüllte 
Fladenbrote
Rumpsteak
Gyros
Reisgerichte
Gratin
Salate

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 01 63 / 7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Lopa MED
p h a r m a f o o d

Raus aus der
Diät-Falle

Besiegen Sie Ihren Hunger!

Natürliche Sättigungskapseln
zur effektiven Behandlung
von Übergewicht.

Jetzt in Ihrer Apotheke!
PZN-7772987

FERIENHÄUSER UND
FERIENWOHNUNGEN
AN DER MECKLENBURGISCHEN SEENPLATTE
» WWW.FERIENKONTOR-MV.DE

Telefon: 01 78 / 5 31 95 13   I   03 99 31 / 54 36 79   I   info@ferienkontor-mv.de
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Ein Zuhause im Alter, auch bei Pflegebedürftigkeit
Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0 48 38/ 7 05

Haus am Mühlenberg
Seniorendienstleistungszentrum Hennstedt

Kiefernweg 4 · 25779 Hennstedt
Tel. 0 48 36/ 99

Haus zur Mühle
Seniorendienstleistungszentrum Süderheistedt

Heider Straße 23 · 25779 Süderheistedt

Ein Zuhause im Alter, auch bei Pflegebedürftigkeit

Betreuung nach dem
Hausgemeinschaftskonzept

Betreuung aller
Pflegestufen

Großzügig geschnittene
Einzelzimmer

Unterstützung bei
Antragstellung aller Art

Eigene Möblierung
möglich,
kostenloser Umzugsservice

Vollstationäre und
Kurzzeitpflege

www. haus-am-muehlenberg.de
info@haus-am-muehlenberg.de

www.haus-am-muehlenteich.com
info@haus-am-muehlenteich.com

info@haus-zur-muehle.de

Tel. 0 48 1/ 42 16 17-0
Fax 0 48 1/ 42 16 17-14

Besuchen Sie uns auch auf unseren Facebook- Seiten
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Bestattungen V. Manthey
· Erledigung aller Formalitäten
· Erd- & Feuerbestattungen
· Seebestattungen
· Waldbestattungen

Telefon 04803.13 99
Mobil 0160.90 24 82 69
Pahlen · Delve · Tellingstedt · Hennstedt

Tag und Nacht

für Sie erreichbar

Ihre Experten für
Garten & Landschaft

Gartengestaltung GmbH
Tellingstedt · 04838/7870-0

www.dahmlos.de

Anzeige
90 x 60 mm

€

– Anzeige –

Blumen trösten, 
wenn Worte fehlen
Blumen veranschaulichen das un-
aufhörliche Werden und Verge-
hen. Die Entwicklung vom Samen 
bis zur Blüte, die neue Samen 
in sich trägt, ist ein natürlicher 
Kreislauf. Blumen spenden Trost 
und Zuversicht, geben Kraft und 
Hoffnung. Es ist ein alter Brauch, 
die Toten mit Trauerkränzen zu 

mit lebendigem Grün und farbi-
gen Blumen geschmückt. Trauer-
hallen, Särge oder Urnen werden 
oft in der Lieblingsfarbe oder den 
Lieblingsblumen des Verstorbe-
nen dekoriert. Denn mithilfe von 
Farbe, Form, Duft und Blumen-
art lassen sich Gefühle ausdrü-
cken, die manchmal nur schwer 

Hinterbliebene müssen
im Trauerfall nichts überstürzen
Nach einem Todesfall wähnen 
sich Hinterbliebene häufig un-
ter Zeitdruck. Trotz der Trauer 
müssen sie zahlreiche Dinge ent-
scheiden und organisieren. Den-
noch bleibt meistens genug Zeit, 
um sich angemessen zu verab-
schieden. Verstorbene müssen 
erst nach 36 Stunden in einen 
Kühlraum überführt und des-
halb nicht möglichst schnell vom 
Sterbeort abgeholt werden. Aus-
nahmen bilden Brandenburg und 
Sachsen, die nur eine Frist von 24 
Stunden einräumen, und Thürin-
gen mit einem Zeitfenster von 48 
Stunden. Möglichst bald sollten 
Hinterbliebene jedoch stets einen 
Arzt rufen, der den Tod feststellt 
und eine Todesbescheinigung 
ausstellt. 
Für alle Bundesländer gilt, dass 
Verstorbene frühestens 48 Stun-
den nach dem Eintritt des To-
des begraben oder eingeäschert 
werden dürfen. Bis wann die Be-
stattung jedoch erfolgen muss, 
ist unterschiedlich geregelt. 

berg bis hin zu zehn Tagen nach 
Feststellung des Todes in Bran-
denburg und Thüringen. Manch-
mal bestimmen die Gesetze nur, 
dass die Bestattung innerhalb ei-
ner bestimmten Frist erfolgen 
„soll“ (z. B. Berlin oder Nieder-
sachsen) oder „zum frühestmög-
lichen Zeitpunkt“ (Bremen) statt-
finden muss. Ordnungsämter 
können eine Verlängerung der 
Bestattungsfrist genehmigen.
Anders als bei der Erdbestattung 
im Sarg wird bei der Feuerbe-
stattung noch einmal zwischen 
Bestattung und Beisetzung un-
terschieden. Die eigentliche Be-
stattung des Verstorbenen – als 
„Übergabe an die Elemente“, in 
diesem Fall das Feuer – erfolgt 
bereits mit der Einäscherung. Die 
Beisetzung der Asche bzw. der 
Urne (z. B. in einem Grab, einer 
Urnenwand, unter einem Baum, 
auf See usw.) steht dann noch 
aus. Dafür enthalten die Bestat-
tungsgesetze zum Teil eigene 
Fristen, die ab der Einäscherung 


